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Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei
zweimaliger Zuſiellung 2,75 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2
einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
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Herm Jordan in Halle

u bindung mit Berlin und LeipzigFernſprechver naikh der 176
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Morgen Ausgabe

Fünfundzwauzigſter Jahrgang

Halle a d Saale Dienstag den 6 Oktober

15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

z Reklamen die Zeile 60 PfgErſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
nicht geſtattet

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum

mit 20 Pfg ſolche aus 47 mit
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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Deutſches Reich
Berlin 5 Okt Der Kaiſer gedenkt noch bis Mitte d Wauf Schloß Rominten zu deren und ſich alsdann von dort

aus direkt nach Jagdſchloß Hubertusſtock zu begeben um in der
umliegenden Schorfhaide gleichfalls einige Hofjagden abzuhalten
Endgiltige Beſtimmungen über Tag und Stunde der Abreiſe vongabe Rominten ſind noch nicht getroffen worden Die

aiſerin ſah am Sonnabend den rig und die Prinzeſſin
riedrich Leopold und die Herzogin Adelheid zu SchleswigSeife nebſt Prinzeſſin Feodora als Gäſte bei ſich zur Frühftücks

tafel Prin e Leopold kehrte nach Aufhebung der Tafel
nach Jagdſchloß Glienicke zurück Die Kaiſerin unternahm amNacht e mit der Herzogin Adelheid der Prinzeſſin Feodora
und der Prinzeſſin Friedrich Leopold eine längere Spazierfahrt
und ſtattete dann dem Prinzen und der Prinzeſſin Friedrich
Leopold einen längeren Beſuch ab Am Abend entſprachen die
Kaiſerin die Herzogin Adelheid und die Prinzeſſin Feodora einer
Einladung des Prinzen Alexander zur Tafel auf deſſenSorpmeeſty in der Umgegend von Potsdam Am Sonntag vorm

wohnte die Kaiſerin mit der Herzogin Adelheid und
der Prinzeſſin Feodora dem Gottesdienſte in der Friedenskirche
bei zu dem auch Prinzeſſin Friedrich Leopold erſchienen war
Heute morgen unternahm die Kaiſerin mit dem Kronprinzen
einen längeren Spazierritt Die Kaiſerin Friedrich reiſt
nach einer Meldung aus Homburg am nächſten Sountag nach
Jtalien ab Prinz Adolf zu Schaumburg Lippe iſt abgereiſt
die Prinzeſſin Viktoria kehrt am 9 d nach Bonn zurück Der
Großherzog von Heſſen ſtattete geſtern vor ſeiner Abreiſe
nach London der Kaiſerin Friedrich einen Beſuch ab Derſelbe
iſt heute in London eingetroffen und wird ſich nach einem Aufent
halte von einigen Tagen im BuckinghamPalaſt nach Schloß
Balmoral begeben Nach dem neueſten Bericht aus Kamenz
hat die Prinzeſſin Albrecht die letzte Nacht gut geſchlafen
Heute morgen war kein Fieber vorhanden Der Verlauf der
Krankheit iſt dem milden Auftreten derſelben entſprechend ein
günſtiger

Die Voſſ Ztg ſchreibt Es beſtätigt ſich daß der Zar
ein beſonderes Dankſchreiben über die Aufmerkſamkeiten
des Hofes bei ſeiner letzten Durchreiſe durch Berlin an den
Kaiſer gerichtet hat Von einer Anmeldung oder auch nur
Andeutung eines Beſuches des Zaren am berliner Hofe in
abſehbarer Zeit iſt hier nichts bekannt Gegentheilige Nach
richten ſind völlig bedeutungslos

Die klerikale Köln VolksZtg meldet aus Rom Kardinal
Rampolla habe auf direktes Befragen erklärt der Papſt
mißbillige durchaus die vielbeſprochenen Artikel des

Oſſervatore Romano gegen den Dreibund Die
Redaktion des Blattes ſei erſucht worden ſich nicht weiter mit
dem Dreibund zu beſchäftigen

Seit mehreren Tagen werden wieder Nachrichten verbreitet
denen zufolge Verhandlungen über einen deutſchruſſiſchen
Handelsvertrag bevorſtehen ſollen Die Tendenz ſolcher
Ausſtreuungen liegt zu klar auf der Hand und es muß nur
wunder nehmen daß politiſch ernſthafte Blätter ſich dazu her
eben den t le Bankiers bei der Stimmungsmachereifür die ruſſiſche Anleihe behilflich zu ſein Jm übrigen wird

von ofſiziöſer Seite ausdrücklich verſichert daß an der Nach
richt nichts wahr iſt

Jn dem Erlaſſe vom 20 März 1890 mit welchem der
Kaiſer dem Fürſten Bismarck die Annghme ſeines Eut
laſſungsgeſuchs anzeigte heißt es u a

Die von Jhnen für Jhren Entſchluß angeführten Gründe
überzeugen mich daß weitere Verſuche Sie zur Rücknahme
S Antrages zu beſtimmen keine Ausſicht auf Erfolg
haben

Jn einem an die Adreſſe der Straßb Poſt gerichteten
Artikel über die Entlaſſung des Fürſten Bismarck ſchreibt die
münchener Allg Ztg die neuerdings als Sprachrohr ſowohl
des früheren als auch des jetzigen Reichskanzlers fungirt
Auch was die Straßb Poſt weiter anführt von miß

lungenen Verſuchen den Kanzler zurückzuhalten, entſpricht den
thatſächlichen Vorgängen nicht es haben ſolche Verſuche nicht
ſtattgefunden

Der Bundesrath wird vorausſichtlich am nächſten
Donnerstag ſeine erſte Plenarſitzung nach der Sommerpauſe
abhalten Es iſt anzunehmen daß in der nächſten Zeit be
reits den zuſtändigen Ausſchüſſen eine Anzahl kleinerer Etats

en werden während die größeren welche für die Ge
taltung des geſammten Reichshaushalts maß

gebend ſind zur Zeit noch nicht ſo weit gefördert ſein dürften
daß ihrem Eingange beim Bundesrathe alsbald entgegen
geſehen werden könnte Es iſt ſicher daß im Militäretat der
ins Gewicht fallende Poſten der Naturalverpflegung der Truppen
eine Erhöhung erfahren wird Das wird ſchon
daraus klar daß im Etatsentwurf für 1891/92 die Tonne
Weizen mit 191 80 M und die Tonne Roggen mit 164 60 M
in Anſatz gebracht waren während am letzten Sonnabend die
betreffenden Preiſe an der Berliner Börſe ſich auf 220 bis
238 M bezw 218 bis 239 M beliefen Die Koſten der Be
ſchaffung der Naturalien werden gewöhnlich zur erſten Hälfte
nach den Preiſen im Oktober des Jahres in welchem der
Etat feſtgeſtellt wird und zur anderen Hälfte für welche ſchon
die Ernte des nächſten Jahres mit mäßgebend iſt nach dem
Durchſchnitt der letztverfloſſenen zehn Jahre berechnet Aller

dings ſtehen ſolchen Mehrforderungen bei den dauernden Aus
gaben auch einige Mehreinnahmen gegenüber Der
preußiſche J für 1892/93 dürfte bei dem
Einfluſſe den der Reichshaushaltsetat ausübt kaum im Ent
wurf fertig geſtellt werden ehe nicht der Reichsetat wenigſtens
im z erledigt iſt Die allgemeine wirthſchaftliche
Lage welche leider keine Beſſerung aufweiſt und allem An
ſcheine nach noch längere Zeit unbefriedigend bleiben wird
würde einen knappen Reichs wie preußiſchen Staatshaushalts
etat rechtfertigen

Daß das neue Volksſchulgeſetz fertig iſt und dem
Landtage ſchon in der nächſten Seſſion vorgelegt werden wird
hat wie der Niederſchleſ Anz mittheilt der Kultus
miniſter unlängſt bei ſeiner Durchfahrt durch Glogau auf
dem Bahnhofe einem Schulmanne gegenüber in ganz be
ſtimmter Weiſe erklärt Dabei ließ der Miniſter noch die Be
merkung fallen daß in dem neuen Entwurf der Kreisſchul
aufſicht eine größere Bedeutung beigelegt wird So weit
der Kultusminiſter in Betracht kommt läßt dieſe Erklärung
an Deutlichkeit nichts zu wünſchen übrig Die Frage iſt nur
ob das Staatsminiſterium ſich über einen Geſetzentwurf
verſtändigen wird von deſſen Vortrefflichkeit die klerikale Preſſe
ſchon im voraus überzeugt iſt

Die Münchener Neueſt Nachr berichten über die Stellung
Baierns zu dem Entwurfe des Trunkſuchts Geſetzes
wie folgt

Die im Miniſterium des Jnnern unker dem Vorſitz des
Ober Regierungsrathes Landmann geführten Berathungen über
die Stellungnahme der baieriſchen Regierung zu dem Entwurfe
des Trunkſuchts Geſetzes ſind am Freitag zu Ende gegangen
An dieſen Berathungen haben theilgenommen vom Kriegs
miniſterium General Auditeur v Knözinger vom Juſtiz
miniſterium Regierungsräthe Schnell und Koller vom Finanz
miniſterium Ober Regierungsrath Geiger vom Miniſterium
des Jnnern Ober Regierungsrath Landmann und Regierungs
Aſſeſſor Blaul vom Kriegsminiſterium Miniſterial Rath
Dr v Giehrl Ueber das Ergebniß dieſer Berathungen ver
lautet nichts Beſtimmtes doch dürfte die Annahme gerecht
fertigt ſein daß die baieriſche Regierung nicht auf
dem Boden des Entwurfs ſteht

Die von uns unberückſichtigt gelaſſene Nachricht vom
unmittelbar bevorſtehenden Zuſammentritt des Kolvnial
raths war wie genauere Ermittelungen der Poſt ergeben
verfrüht Jn Ergänzung einer früheren Nachricht wird ver
ſichert daß die amtlichen Einladungen den Mitgliedern des
Kolonialraths noch nicht zugegangen ſind

Jm Reichs Eiſenbahnamt werden gegenwärtig die im
Monat Mai d J begonnenen Berathungen über die Abänderung
verſchiedener Beſtimmungen des Bahnpolizei Reglements
der Signalordnung und der Normen für die Konſtruktion und
Ausrüſtung der Eiſenbahnen Deutſchlands ſowie der
Bahnord nung für deutſche Eiſenbahnen untergeordneter Be
deutung und der Beſtimmungen über die Befähigung von Bahn
polizeibeamten und Lokomotivführern fortgeſetzt An den von
dem Geheimen Ober Regierungsrath Streckert geleiteten Ver
handlungen ſind betheiligt Kommiſſare des Reichsamts für die
Verwaltung der Reichs Eiſenbahnen der Militärverwaltung des
preußiſchen Miniſteriums der öffentlichen Arbeiten der Regie
rungen von Baiern Sachſen Würtemberg Baden Heſſen
Mecklenburg Oldenburg Braunſchweig Sachſen Meiningen und
Hamburg ſowie der Landesverwaltung von Elſaß Lothringen

Wie die Blätter melden wird in der nächſten Zeit ein inter
nationaler Kongreß von Eiſenbahu Technikern in
Berlin ſtattſinden der ſich mit der Frage einer größeren Sicherung
des Eiſenbahnbetriebes beſchäftigen ſoll

Die hamburger Behörden haben wie ſeinerzeit berichtet
Verſammlungen der Antiſemiten auf hamburgiſchem Gebiet
unterſagt und zwar auf Grund des dortigen Vereinsgeſetzes von
1851 das Verſammlungen verbietet die Haß und Mißtrauen in
der Bevölkerung zu erregen geeignet ſind Die Antiſemiten
wollen gegen dieſes Verbot eine Beſchwerde bei dem Reichstage
einreichen

Seitens der betheiligten Reſſortminiſter iſt Veranlaſſung ge
nommen die ſtädtiſchen Sparkaſſen darauf aufmerkſam zu
machen daß ſie bei Belegung ihrer Kapitalien mehr als dies
bisher geſchehen iſt die 3prozentigen preußiſchen Konſols
berückſichtigen mögen

Um den nach Bochum zurückkehrenden Redacteur Fus
angel zu begrüßen hatte ſich in den Straßen dieſer Stadt am
Sonnabend abend eine große Volksmenge eingefunden Die
Polizei forderte das vor dem Hauſe des Heimgekehrten ver
ſammelte Publikum zum Auseinandergehen auf und machte als
dem wiederholten Befehle keine Folge geleiſtet wurde von der
blanken Waffe Gebrauch wobei ein Mann am Kopfe ſchwer
verletzt wurde

Von den drei Abſchiedsgeſuchen ſeitens der kommandirenden
Generale des Garde II und VII Armeecorps ſind wie auch der
Allg Reichskorr von zuverläſſiger Seite mitgetheilt wird vondem Kaiſer diejenigen der Generale Frhr v Mirerſcheidt

Hülleſſem und v Albedyll abgelehnt worden Wenn nun
auch nicht ausgeſchloſſen iſt daß bei erneutem Einreichen obigerAbſchiedsgeſuche denſelben dennoch Folge gegeben wird ſo dürfte

vor der Hand d h Mitte Oktober d alſo nur das zweite
Armeecorps durch Abgang des Generals der Jnfanterie von
der Burg frei werden

Stuttgart 5 Okt Das um 10 Uhr vormittags ausgegebene
Bulletin über das Befinden des Königs lautet Nachdem
der König in der erſten Hälfte der Nacht mit Unterbrechung
Ruhe gefunden hatte vermehrten ſich gegen Morgen die Be
ſchwerden Eine weitere Abnahme der Kräfte iſt nicht bemerkbar
dagegen ſind die örtlichen Entzündungs Erſcheinungen ſtärker
hervorgetreten Das um 2 Uhr nachmittags über das
Befinden des Königs ausgegebene Bulletin lautet Ob
wohl in den letzten Stunden kein Zwiſchenfall eingetreten iſt ſo

iſt bei dem Könige doch ein Nachlaß der Kräfte unverkennbar
Das abends 6 Uhr ausgegebene Bulletin über das Befinden

des Königs ſagt Der König empfindet keine Schmerzen und
ſchlummert viel Nahrungsaufnahme iſt ſehr gering Die
Vorſtellungen im Hoftheater unterbleiben bis auf weiteres

München 5 Okt Der Oberlandesgerichtspräſident Schmidt
in Nürnberg iſt zum Präſidenten des Oberſten Landesgerichts in
München ernannt worden Der ſpaniſche Votſchafter
Banuelos iſt geſtern von Berlin hier eingetroffen um der
Königin Jſabella einen Beſuch abzuſtatten und begiebt ſich
von hier aus nach BadenBaden um dem Großherzoge von
Baden ſein Beglaubigungsſchreiben zu überreichen

Sigmaringen 5 Okt Der Fürſt von Hohenzollern in enche des Königs von Rumänien nach Pallanza
gereiſt

Hamburg 5 Okt Die Regierung des Kongoſtaates
hat Eduard Bohlen hier zum Generalkonſul des Kongo
ſtaates für Deutſchland mit dem Sitze in Hamburg ernannt

Berlin 5 Okt S M Fahrzeug Loreley KommandantKapitän Lieutenant Graf v Moltke iſt am 3 d in Mondania
eingetroffen und beabſichtigt am 6 d nach Konſtantinopel in
See zu gehen S M Kanonenboot Wolf Kommandant
KorvettenKapitän Hellhoff iſt am 3 d in Hongkong eingetroffen
und beabſichtigt am 8 d die Reiſe nach Amoh fortzuſetzen
S M Kreuzer Habicht Kommandant KorvetkenKapitän
v Dresky iſt am 4 d in San Paolo de Loanda eingetroffen
und beabſichtigt am 8 d nach Kamerun zu gehen

Ausland
Dänemark Kopenhagen 5 Okt Der Reichstag iſt

heute wieder eröffnet worden Landsthing ſowohl wie Folke
thing wählten ihr bisheriges Präſidium wieder Morgen wird
dem Reichstage die Budgetvorlage zugehen

Oeſterreich Ungarn Reichenberg i 5 Okt Der
Statthalter von Böhmen hat die Prämie auf die Er
mittelung des Urhebers des Roſenthaler Bombeun
attentates von 3000 auf 10,000 Gulden erhöht

Wien 5 Okt Der Kaiſer hat heute vormittag den
Bürgermeiſter Dr Prix empfangen demſelben von uenem
huldvollſt für den überaus herzlichen Empfang bei ſeiner Ananſt in Wien ſeinen Dauk ausgeſprochen und ſodann alle zur

Zeit in Verhandlung ſtehenden kommunalen Fragen erörtert
Am Nachmittage wird eine Kundmachung des Bürgermeiſters
der Bevölkerung den Dank des Kaiſers übermitteln

Nach Meldungen der Blätter aus Trieſt fand der Portier
des dortigen biſchöflichen Palais geſtern im Vorhauſe
einen rauchenden Gegenſtand welchen er als eine Petarde
mit glimmender Lunte erkaunte Durch ſchleuniges Austreten
der Lunte wurde eine Exploſion verhindert Der Urheber und
die Motive des verſuchten Attentats ſind unbekannt

Melk 4 Okt Das vom Zaren gewidmete hier errichtete
neue Denkmal für das Grab ruſſiſcher Krieger aus dem
Jahre 1805 wurde heute wie bereits telegraphiſch berichtet im
Beiſein des ruſſiſchen Botſchaftsrathes Fürſten Kantakuzenos
des Perſonals der ruſſiſchen Botſchaft des ruſſiſchen MilitärAttachés Oberſten Zujeff ſowie des e e General
majors v Beck des Abtes von Melk und zahlreicher Militär
wie Civilperſonen durch den ruſſiſchen Erzprieſter Kartaſſevich
feierlich eingeweiht Fürſt Kantakuzenos dankte der Gemeinde
Melk für den pietätvollen Schutz des ruſſiſchen Grabes Oberſt
Zujeff im Namen des geſammten ruſſiſchen Heeres den Vertretern
der öſterreich ungariſchen Armee für ihre Theilnahme an der
Feier Generalmajor v Beck erwiderte das öſterreichiſch
ungariſche Heer hege innige kameradſchaftliche Gefühle für die
tapferen Alliirten von 1805 Die Feier ſchloß mit Hochrufen auf
den Kaiſer

Budapeſt 5 Okt Jn einer geſtern abend ſtattgebabten
Konferenz der liberalen Partei wies der Miniſter
präfident Graf Szapary unter lebhafter Zuſtimmung der
Anweſenden die Anklagen des Grafen Apponyi in ſeiner
Jaszberenyer Rede zurück Der Präſident der Partei dankte
dem Miniſterpräſidenten und verſicherte die Partei werde ſich
durch keinerlei Verdächtigung von dem im Jntereſſe des Landes
für richtig erachteten Wege abwendig machen laſſen
Weiterhin entwickelte die Rede des Grafen Szapary das
Programm der Regierung Es wird darin die Noth
wendigkeit der Erhaltung des Gleichgewichts im Staats
haushalte betont ſowie die Entwicklung der Volklswirthſchaft
die Erleichterung des Verkehrs und der Transporte Die
Regierung halte an der Verwaltungsvorlage feſt und werde
dieſelbe ſo bald als möglich wieder auf die Tagesordnung
ſetzen Graf Szapary bekämpft die Politik der Unabhängigkeits
partei welche durch ſtaatsrechtliche Debatten die auf eine
ordentliche Entwickelung des Landes gerichtete Thätigkeit ver
hindern wolle und erklärt die beſte und einzig richtige
nationale Politik liege in der Förderung der Erſtarkung des
Landes wozu er die weitere Unterſtützung der Partei erbitte

Frankreich Paris 5 Okt Der offiziöſe Temps
giebt der Hoffnung Ausdruck daß die Enthüllungsfeier
in Nizza von ausgezeichneter Wirkung auf die Beziehungen
zwiſchen Frankreich und Jtalien ſein und wenn ſie auch nichts
auf dem europäiſchen Schachbrett ändern die Jtaliener wie
die Franzoſen veranlaſſen werde ſich gegenſeitig gerechter und
ſympathiſcher zu beurtheilen Die Rede des Miniſters Rouvier
werde ohne Zweifel den Eindruck korrigiren welchen der
Zwiſchenfall im Pantheon hervorgerufen habe Der National
dagegen hält die Feier in Nizza angeſichts der antifranzöſiſchen
Kundgebungen in Jtalien überhaupt für ungeeignet

Paris 5 Okt Die Boulangiſten beabſichtigen dem Vnehmen nach nach der re s Fahre Partei s
Brüſſel bei Eepvign eine große Kundgebung zu veranſtalten

Nizza 4 Okt Bei einem heute abend von der Munizipalitätel Bankett zu Ehren der anläßlich der Enihüung
des Garibaldi Denkmals hier anweſenden italieniſchen und fran
zöſiſchen Delegirten wurden mehrere Reden aehölten in denen
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S die Gemeinſamkelt der Jnlereſſen Frankreichs und
iens ge ert wurde

London 5 Okt Reuter s Bureau meldetaus Simla von heute es g dafelbſt ein vom 15 Sept
datirtes Schreiben des de en Forſchungsreiſenden t
manns Younghusband eingegangen wonach derſelbe die
Rückreiſe nach Jndien angetreten habe Man erblickt hieri
eine Widerlegung des in Bombay aufgetauchten Gerüchts
daß Younghusband von den Ruſſen in ir getödtet
worden ſei

London 5 Okt Auf den an der Themſe in Wapping
London belegenen See von Carron undrryltage haben ſeit heute früh die dort beſchäftigten Fuhr
eute Seeleute und Feuerleute die Arbeit nieder

gelegt Die Ausſtändigen haben an den Etabliſſements B
Leiche Wachen aufgeſtellt um die Anſtellung von Erſatzarbeitern

verhindern und ſind bemüht auch die Lichterſchiffer zum
nſchluß an den Streik zu beſtimmen Jn der Umgegend derWerſten herrſcht große Erregtheit die Polizeiwachen wurden

verſtärkt

Jtalien Rom 5 Okt Das Telegramm des Bürger
meiſters von Rom welches den öffentlichen Proteſt der e
völkerung Roms gegen den bekannten Zwiſchenfall im
Pantheon zur Kenntniß des Königs brachte beantwortete
letzterer geſtern von Monz a aus indem er verſicherte er ſei

ür dieſe Kundgebung der Anhänglichkeit erkenntlich Rom habea dieſem Anlaß ſeine tiefe Ergebenheit für das geheiligte

vaterländiſche Andenken bewährt
In den Städten Livorno und Turin demonſtrirte gen

den Zwiſchenfall im Pantheon geſtern nachmittag die Be
völkerung die Straßen durchziehend unter den Rufen Hoch
lebe Jtalien Hoch Rom Hoch das unantaſtbare Jtalien

Der franzöſiſche Botſchafter hat neuerdings für diem Schutze des Palazzo Farneſe des Sitzes der franzöſiſchen
Botſchaft am Freitag ergriffenen Maßregeln den Dank

ſeiner Regierung ausgeſprochen
Die offiziöſe Opinione ſchreibt in einem Leitartikel über

die Stellung des Papſtthums in Rom die Regierung werde
denjenigen welche die Abſchaffung der Garantiegeſetze
fordern kein Gehör geben Jhre Pflicht ſei aber fortan
nichts zu dulden was den Staatsgeſetzen entgegenſtehe Die
Garantiegeſetze gälten dem Papſte nicht den Prätendenten

Rom 5 Okt Magd Ztg Der Pilge rsug der geſtern
von Rom nach Turin abging wurde auf der Station Piſa von
3000 Perſonen angegriffen mehrere Pilger wurden mißhandelt
einer ward ſchwer verwundet

Rußland Wie die Blätter melden ſollen auf allerhöchſten
Befehl in dieſer Saiſon keine Hofbälle ſtattfinden und die
für dieſelben ausgeworfenen Summen zum Beſten der Noth
leidenden in den von der Mißernte betroffenen Gegenden ver
wendet werden

Der Nordd Allg Ztg wird aus Warſchau telegraphirt
Das hieſige gut unterrichtete Handelsblatt Gazeta Handlowa
dementirt kategoriſch die durch ausländiſche Blätter verbreitete
Nachricht von einer Ausdehnung des Ausfuhrverbots auf
andere Getreidegattungen

Aſien Die Times meldet aus Singapur vom 3 d
der Sultan von Bruni auf Borneo habe in einem großen
Rathe der Malayen dem auch der britiſche Konſul beiwohnte
ſich geweigert eine Geldentſchädigung für die Beſitzergrei
fung von Limbang durch den Radſchah Brooke zu geben
und habe ſich bitter über den Werth der engliſchen Verträge
geäußert Man könnte wohl das Land rauben er würde es
nicht verkaufen

Afrika Brüſſel 5 Okt Aus dem Kongoſtaate iſt
folgende Nachricht eingetroffen Der belgiſche Lieutenant Paul
Lemarinel iſt von der Expedition in das Gebiet von
Katanga nach Luſambo zurückgekehrt und theilt mit daß die
Expedition ihren Zweck vollſtändig erreicht habe Der König
Mſiri welcher ſich hartnäckig weigerte mit dem Agenten der

britiſchen ſüdafrikaniſchen Gefellſchaft Mr Sharpe zu
unterhandeln hat die Oberhoheit des Kongoſtaates anerkannt
Lieutenant Lemarinel hat ſieben Stationen zwiſchen dem

von Katanga und Luſambo errichtet und dieſes
zebiet bis zum Weſtufer des BangweoloSees einem belgiſchen

Offizier unterſtellt
Rom 5 Okto m Nach einer Meldung der AgenziaStefani aus Maufſaug haben Ras Langaſcha und

Ras Alula am 28 vorigen Monats Debeb bei Ambagarima
angegriffen Debeb und viele ſeiner Leute wurden in
dieſem Treffen getödtet Die Häuptlinge ſeiner Partei zer
ſtreuten ſich

Halle und Amgegend
Halle 6 Okt

Den Hauptgegenſtand der Verhandlungen der geſtrigen ordent
tichen Sißung der Stadtverordneten Verſammlung
bildete die Berathung der Vorlage betr den Bau eines Gaſt
wirthſchaftsgebäudes auf der Peißnitz Man beſchloß
nach langer zum Theil ſehr erregter Erörterung Berathung
der Angelegenheit in zweiter Leſung welche nach einer Be
ſichtigung des für jetzt in Ausſicht genommenen und ſeinem Um
fange nach abgeſteckten Bauplatzes durch die Baukommiſſion ſowie
Mitglieder anderer Kommiſſionen erfolgen ſoll und erklärte ſich
mit 21 von 38 Stimmen in erſter Leſung mit Errichtung eines
Gebäudes nach dem Magiſtratsantrage mit den Abänderungs
vorſchlägen der Bau und Finanzkommiſſion einverſtanden unter
Bewilligung der dazu erforderlichen von 131,640 M auf
104,612 M verringerten Summe

T Kinem Bericht des Hrn Stadtrath Jochmus über das
ſtädtiſche Armenweſen entnehmen wir die Feſtſtellung der
erfreulichen Wahrnehmung daß in Halle die Zahl der regel
mäßigen Almoſenempfänger nicht in gleichem Verhältniß mit der

ahl der Einwohner ſteigt So hat ſich vom Jahre 1862 wo
ie Einwohnerzahl 42,914 und die Zahl der Empfänger von

regelmäßigen Almoſen 907 alſo 2,11 Proz der Bevölkerung
betrug bis 1890 das Verhältniß derart daß in dieſem
Jahre auf 100,348 Einwohner nur 1320 lmoſenempfänger alſo

nur noch e Proz kommen Desgleichen iſt nicht zu verkennen
edaß durch ie beſſere Kontrolle welche die Einführung des ſog

Elberfelder Syſtems im Jahre 1860 zur Folge hatte die Zahl
der Almoſenempfänger die im Jahre 1852 bei einer Einwohner
zahl von 35,076 ſchon 973 betragen hatte erheblich herab

mindert iſt Dagegen zeigt ſich entſprechend der fortlaufenden
teigerung der Lebensmiltelpreiſe und der immer nachhaltiger

werdenden Fürſorge für die Almoſenempfänger eine Erhö ung
der den einzelnen Armen gewährten Geldunterſtützungen
ſelben betrugen im Frh nitt der Jahre 1875 1880 1885 und

r den einzelnen Almoſenempfänger 7480 84
56 M und 1606 17 während der r et zu demrmenetat h in dieſen vier Jahren auf 67 87
82 M und 62 M für den Kopf der Bevölkerung ſtellt und

demnach im Verhältniß zur Einwohnerzahl vom e 1880 ab
eine geringe Abnahme Zeit Jm allgemeinen wie der
Verfaſſer vergleichsweiſe gefunden hat die Aufwendungen der
Stadt Halle für die Armenpflege im n zu anderen
Städten immer noch nicht hoch zu nennen e Geldunter

ſtützungen der offenen Armenpflege zerfallen in laufende und außerArdennge und unter legtren Aben eine beſonders häufige Art

Miethsunterſtützungen An Naturalien werden Kleidungsſtücke ausdem Manne der Amenverwaltung und im Winter rungs

material gewährt Ueber die offene Kra hat dieStadt eſſen Vertrag mit den Univerſitätskliniken geſchloſſen

nach m dieſe egen eine Zahlung von jährlich 3000 M
aus der Armenkaſſe den Armen unentgeltliche ärztliche Behand
lung durch 4 Aerzte und freie Medizin gewähren Die
Fürſorge für Kinder deren Eltern verſtorben ſind oderdie ihren Eltern nicht überlaſſen bleiben können wird in der
Weiſe ausgeübt daß die Armenverwaltung dieſelben der Regel
nach mit Hilfe des Frauenvereins für Armen und Waiſenpflege
zegen ein Pflegegeld von monatlich 12 M in halleſchen
Familien unterbringt Jm allgemeinen kann man mit den Pflege
ſtellen und den erzielten Erziehungsreſultaten zufrieden ſein Da
es aber doch mit der Zeit immer ſchwieriger wird paſſende
Pflegeſtellen zu finden und da für viele Kinder der Einfluß der

Stadt nicht vortheilhaft iſt wird jetzt damit umgegangen
ie Pflegekinder in größerer Zahl in ländlichen Ortſchaften nach

Art der Dresdener und Leipziger Kinder Kolonie unterzubringen
ar vorübergehenden Aufnahme von Kindern dient das vorläufig
m ſtädtiſchen Hoſpital eingerichtete Kinderaſyl welches hoffentlich

bald eine Erweiterung erfahren wird um fur gewiſſe Fälle eine
beſchränkte Anſtaltserziehung zu ermöglichen

Univerſitäts Nachrichten

Jeua 5 Okt Der kg Profeſſor der Geſchichte anunſerer Univerſität Pr Otto kar Lorenz früher in Wien hat
das Unglück gehabt zu erblinden Die Aerzte hegen die Hoff
nung dem einen Auge die Sehkraft wiedergeben zu können
Das andere wird als verloren betrachtet

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Um Ausgrabungen am limes romanus in großem

Umfange zu ermöglichen ſoll dem Reichstag nach der münchener
Allg eine beſondere Vorlage gemacht werden Zu den von

den Römern angelegten Grenzſtraßen welche die genaueſte
Kontrolle des möglich machten gehörte der ober

x Grenzſchutz welcher den Taunus die Mainebene bis
n die Gegend von Friedberg umfaßt den Main bei Groß

krotzenburg oberhalb Hanau trifft und dem Main bis Wörth
folgt den Neckar unterhalb Wimpfen erreicht und ihn nicht wieder
verläßt Dieſer Grenzſchutz hat eine Länge von 368 k

Nach Mittheilungen aus Newyork ſind in einem Bergwerke
in Jerſey neunzig Meilen ſüdlich von Battle Mountains in
Lando County in Nevada die Ueberreſte eines Ptero
d aktylus gefunden worden Die Geſammtlänge der n
eidechſe iſt ſieben Fuß vier Zoll der Kopf allein maß drei Fuß
ein Zoll die Flügelknochen die in Ringen endigen ſind fünf
Fuß lang der Daumen oder obere Randknochen der Flügel iſt
über ſechs Fuß lang aber nicht dicker als eine Angelruthe DieWichtigkeit des Fundes beweiſt die Thatſache daß nur zwei
vollſtändige Exemplare überhaupt in den Solenhofener Schie ern
und noch keines in Amerika gefunden wurde

Gerichtsverhandlungen

Berlin 5 Okt Eigenbericht Für alle diejenigen preußiſchen Städte welche ein Bierſteuer Regulati
beſitzen iſt eine ſoeben vom Strafſenat des Kammer gericht
in ſeiner Eigenſchaft als höchſter Gerichtshof für die Landes
Strafgeſetzgebung gefällte Entſcheidung von grundſätzlicher Be
deutung Der BViergroßhändler F zu Magdeburg war
wegen Verletzung der S8 8 9 12 und 13 des Bierſteuer
Regulativs der Stadt Magdeburg vom 12 Oktober 1887 und

Febr 1888 angeklagt worden weil er ſich geweigert hatte
dem von der zuſtändigen Behörde mit der Reviſion ſeines Ge
ſchäfts betrauten Bierſtener Controleur B die von ihm regnulativ
mäßig zu führenden Geſchäftsbücher vorzulegen Die
Strafkammer zu Magdeburg erkannte auf Freiſprechung
wogegen die Staatsanwaltſchaft welche die erwähnten Para
graphen dadurch für verletzt erachtete Reviſion einlegte
Dieſelbe wurde aber vom Kammergericht unter ſolgender
wörtlicher Ausführung zurückgewieſen Der Angeklagte iſt

feſtgeſtelltermaßen als Generalvertreter der in Schönebeck do
mizilirenden Brauerei von A W Allendorf mit dem Vertriebe
der Biere dieſer Brauerei betraut und unterhält zu dieſem Zwecke
in Magdeburg eine Niederlage dieſer Biere Nach den 88 7
und 8 des betr Regulativs ſind nun zwar alle in Magde
burg wohnenden Perſonen welche ſich mit dem Ankauf
von Bier zum Weiter Verkauf befaſſen alſo auch
die Vertreter auswärtiger Brauereien verpflichtet ein
genaues den für die Deklaration gegebenen Vorſchriften
entſprechendes Lagerbuch zu führen Die im 8 9 des
Regulativs gedachte weitergehende Verpflichtung ihre Geſchäfts
bücher ſo einzurichten daß daraus der tägliche Bierabſatz ſowohl
nach innerhalb wie außerhalb des Stadtbezirks erſichtlich iſt
liegt jedoch nach der Vorſchrift des 8 9 nur den im 8 5 des
Regulativs bezeichneten Perſonen d h den Beſitzern hieſiger
alſo in Magdeburg ſelbſt betriebener Brauereſen ob Daß dieſe
weitergehende Verpflichtung auch auf die zur monatlichen Ent
richtung der Bierſteuer verſtatteten Beſitzer auswärtiger Braue
reien bezw deren Vertreter hat ausgedehnt werden ſollen läßt
fich aus dem Regulativ nicht entnehmen Die ihm nach letzterem
obliegende Verpflichtung dem revidirenden Bierſteuercontroleur
ſein Lagerbuch zur Einſicht vorzulegen hat aber der An
geklagte nach der thatſächlichen Feſtſtellung zu erfüllen nicht
verweigert Er iſt deshalb mit Recht freigeſprochen

Berlin 5 Okt Eigenbericht Jn dem bekannten Prozeß
des Hrn v Carſtenn Lichterfelde gegen den Reichsmilitärfiskus
hat der IV Civilſenat des Kammergerichts heute ein
weiteres bereits das achte Urtheil erlaſſen welches zwar
auch nur ein Theilurtheil iſt aber doch einen der Hauptpunkte
nämlich die Rente von der Landſchenkung feſtſtellt Danach iſt
der Fiskus verurtheilt worden Hrn v Carſtenn außer der
bereits durch frühere Urtheile zuerkannten Rente von 7740 M
noch eine weitere Rente von dem Werthe der Landſchenkung von
531,614 M im Betrage von 31,898 M pro Jahr ſeit dem
23 März 1887 die rückſtändigen jetzt fälligen Renten mit
143,535 M nebſt Zinſen ſofort die laufenden in vierteljährlichen
Vorausbezahlungen zu entrichten Der Werth der Landſchenkung
war Gegenſtand umfangreicher Beweisaufnahme geweſen Der
Fiskus hatte nur einen Werth von etwa 54,060 M angenommen
während der erſte von ihm ſelbſt vorgeſchlagene Gutachter die
Landſchenkung auf einen Werth von 638,840 M taxirte Der
Fiskus beantragte eine anderweitige Taxirung mit welcher nun
zwei weitere gerichtliche Sachverſtändige betraut wurden deren
einer vom Magiſtrat der andere vom Landgericht II vorgeſchlagenwar Dieſe gaben den Werth des Landes zur 7 der Scene
auf 751,133 M an worauf der Fiskus noch die Einholung eines
Obergutachtens durchſetzte für welches der Regierungspräſident
in Potsdam einen Sachverſtändigen ernennen ſollte ieſer
Obergutachter taxirte die Laudſchenkung auf 584,904 M Dievon Hrn v C ſwenknngswehe übernommenen Leiſtungen Er

Anlagen c mit in Summa 812,328 M ſind dem Werth der
Schenkung nicht hinzugerechnet worden weil das Reichsgericht
annimmt daß nur derjenige Werth einer Schenkung kompetenz
pftchtig ſei welcher aus dem Vermögen des Schenkers in das
des Beklagten gelangt

Leipzig 5 Okt en Der s Berndv Baſedow in Deſſau war in den letzten Jahren allmälig in
Vermögensverfall gerathen Ein im Januar 1888 verſtorbener
deaner Bürger H hatte ihn zum Teſtamentsvollſtrecker ernannt
un

v C

v B hatte deshalb u a zwei Darlehnsforderungen in Höhevon 6000 d und 1500 M einzuziehen um ſie an den Erben

a ſührcg Der Auftrag das Geld eigztziehen war ihm An
fang Oktober 1889 ertheilt und auch bald darauf ſoweit an
gen a führt worden Der Darlehnsinhaber hatte vor
äu 00 M an Baſedow gezahlt dieſer aber ge8 hiervon dem

Erben s erſt am 12 Dez Kenntniß und zahlte 700 M an
ihn aus mit dem Bemerken weileres Geld habe er augenblicklich
nicht daliegen Am nächſten Tage kam H ja wieder und erhielt
nach langem Bemühen einen weiteren kleinen Theilbelrag
Hr v Baſedow ließ ſich ſelbſt nicht blicken und ließ ihm ſagen
er habe nichts weiter dieſer Betrag ſei aus ſeinen Privatmitteln
entnommen den Reſt ſolle er aber ſpäter von Berlin aus er
halten Erſt nachdem 9 jr ſich an die Anwaltskammer gewendet
atte erhielt er im Mai 1890 den Reſt der Forderung ſoweit
ie v B eingezogen hatte ausgezahlt Die Strafkammer
Deſſau verhandelte am 25 Mai d J gegen v B wegen
Unterſchlagung Die Ausflüchte welche der Angeklagte
machte wurden als unglaubwürdig zurückgewieſen insbeſondere
wurde geſagt er ſei ein ſo wohlunkerrichteter und erfahrener
Juriſt daß man nicht leicht daran zweifeln könne daßer ſich der Tragweite ſeiner Handlungsweiſe bewußt war
Das Urtheil lautete auf 3 Monate Gefängniß und 3 Jahre Ehr
verluſt Die Reviſion des Angeklagten welche ungenügende
Feſtſtellung des Dolus und der rechtswidrigen Zueignung rügte
wurde kürzlich vom 3 Strafſenate des Reichs gerichts als un
begründet verworfen

Frankfurt a 5 Okt Der vormalige Kurdirektor
von Homburg Schulz Leitershofen wurde heute wegen
Unterſchlagung von 10,000 M aus den Einnahmen des Lawn
Tennies Platzes zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt

Provinzial Nachrichten
Eisleben 5 Okt Eig Mitth Dem Zrrare v pr Krückeberg iſt bei ſeinem Scheiden aus dem Amte nach 50jährigem

Dienſte der Kronenorden 4 Kl verliehen Jn den königl
orſten um Biſchofsroda 1 Stunde von hier iſt durch
7 an den Bäumen das Betreten ſämmtlicher Wald

wege außer den Haupt und Fahrwegen verboten Während
die zahlreichen Spaziergänger und Freunde der Natur wähnten
das Verbot ſei nur eine Handhabe gegen Waldfrevler und Holz
diebe ſtellt ſich nun heraus daß es i an jeden anſtändigen
Beſucher des Waldes angewendet wird Der dortige Oberförſter
hatte an einem der ſchönen Tage vergangener Woche einem
Förſter aufgetragen e am Eingange des Waldes bei Neckendorf auf
zuhalten und jeden ſei es Herr oder Dame zurückzuweiſen Damit
wäre denn eingetrelen was bei Berathung des Forſtſchutzgeſetzes von
liberaler Seite als Befürchtung ausgeſprochen wurde daß nämlich
eine Beſtimmung jenes Geſetzes auf dieſe Weiſe könne angewendet
werden was damals natürlich von anderer Seite verneint wurde
g benachbarten Sangerhauſen T auf ein gleiches Verbot durcheſchwerde eine Entſcheidung es Miniſters herbeigeführt
worden welcher beſtimmt daß die Oberförſterei durch Ausſtellung
einer Karte den Beſuch des Waldes zu geſtatten hat

Weiſenfels 5 Okt Eig Mitth Die Provinzial
Feuer Sozietät welche den Freiwilligen Feuerwehren derProvinz aus natürlichen Gründen durch Errichtung von Penſions

und anderen Kaſſen zur Unterſtützung von verunglückten c Feuer
wehrleuten Beihilfen r hat in letzter Zeit einen Con
trolleur angeſtellt Derſelbe hat die Obliegenheit die Frei
willigen Feuerwehren der Städte und des flachen Landes
wo ſolche beſtehen zu beau e durch Alarmirung ſich
von der Leiſtungsfähigkeit derſelben zu überzeugen 2c überhaupt
Kenntniß zu uehmen von den Einzelheiten der Einrichtung in
den Städten namentlich auch die Schlagfertigkeit der Feuer
wehren zu prüfen Nachdem die hieſige Zuckerfabrik ihre
Campagne begonnen hat man auch über den Umſfang der Zucker
rübenernte des hieſigen Kreiſes eine ungefähre Schätzung ge
winnen können Wenn die Jntereſſenten auf den Morgen einen
Ertrag von 120 Etr zu verzeichnen haben werden ſie ſehr zu
frieden ſein

Erfurt 5 Okt Eig Mitth Heute vormittag begann die
Hauptverſammlung des Sächſiſch Thüringiſchen Be
zirkstages vom Bunde deutſcher Schmiede Jnnungen
Es waren etwa 60 Abgeordnete Als Vertreter des
Herrn Regierungspräſidenten war Hr Regierungs Aſſeſſor
du Vinage zugegen Ferner wohnte der königl Departements
dine und Vorſitzende der erfurter Prüfungskommiſſion für
Hufſchmiede Profeſſor D Jacoby der er bei Der
Vorſitzende des Hauptverbandes deutſcher Schmiede Jnnungen
Obermeiſter Warnecke Berlin berichtete über die Lage desSchmiedeJnnungsweſens die Thäti keit des Bundes und die
Bedeutung der Bezirkstage Ueber die Hebung des VLehrlings
weſens und die Erwerbung der Rechte des 8 100e der Reichs
rer n ſprach Obermeiſter Müller Magdeburg
Jn einer Reſolution wurde den Jnnungen empfohlen die Ver
leihung dieſer Rechte allſeits zu erſtreben Eine weitere von
Warnecke Berlin beantragte Reſolution Der Sächſiſch
Thüringiſche Bezirkstag empfiehlt allen Jnnungen durch Ein
richtung eines theoretiſchen UnterrichtesimHufbeſchlag
ſich in die Lage zu verſetzen das Prüfungsrecht im Hufbeſchlag
für ſich erwerben zu können, fand ebenfalls Annahme

Teuchern 5 Okt Eig Mitth Die Kartoffeldieb
ſtähle in re Gegend namentlich im ſog Reußener Grunde
und in den Fluren Prittitz und Werſchen nehmen in beunruhigen
der Weiſe überhand und gen Beiſpiele von großer Frechheit
So iſt in erſtgenannter Flur ein Fall bekannt geworden wo eine
Diebesbande von 8 Perſonen den hinzukommenden Beſitzer auf
forderte die Kartoffeln mit aufsuleſen Nachdem endlich das
Feld geräumt worden blieben zwei Mann zurück den Landwirth
ſo lange in herausfordernder Weiſe im Auge behaltend bis die

Diebe in der Richtung nach Teuchern außer Sehweite waren
Der jetzt in allen Häuſern hier vertheilte ſozialdemokratiſche

Volksbote bemerkt zu den Diebſtahlsnachrichten Da ſoll noch
kein Nothſtand herrſchen

Schönewalde 5 Okt Eig Mitth Nachdem die Kartoffel
ernte in hieſiger Gegend ſo ziemlich beendet iſt ergiebt ſich
daß dieſelbe im großen und ganzen eine gute Mittelernte genannt
werden kann bezahlt werden hier für den Etr 3
Pflaumen koſteten bisher der berliner Scheffel 1,50 gehen
jetzt aber etwas in die Höhe Die Preiſe für Ferkel ſind
ſo weit Prunterſegengen daß man das Stück für J M kaufen
kann Fette Waare iſt ein geſuchter Artikel ſodaß das kg
Schweinefleiſch immer noch 40 M bis 60 M koſtet Ein
Brot von 2 kg koſtet 75 Bei ſolchen Preiſen muß es
manchem armen Mann der eine zahlreiche Familie zu ernähren
hat etwas unheimlich zu Muthe werden wenn er an den bevor
ſtehenden Winter denkt

Suhl 5 Okt Eig Mitth n unſerer Stadt die ſich im
allgemeinen eines vorzüglichen Geſundheitszuſtandes erfreut ſind
c einige Fälle von Typhus aufgetreten Die Krankheit iſt
n einem einzelnen hochliegenden Hauſe aufgetreten Man glaubt

daß ſie durch zu frühes Beziehen des neuerbauten Hauſes ent
r Es werden hier die neuen Häuſer vielfach zu früh
ezogen

Der Kaiſer ließ dem Feldwebel des jenger Bataillons
94 Jegiments Sang als Anerkennung hervorragender
er ſtungen innerhalb des I Armeecorps eine goldene Uhr

n

eßlei
erreichen

atged Dank wehen Jn der trüben Zeit der Prüfung

h en rund wniaſtge iebten Gemahlin Mir und Meinem
auferlegt hat auch ganz beſonders aus Anlaß der heutigen feiera

Greiz 5 Okt Eig Mitth Der Fürſt hat im Amtsblatt
welche Gott der Allmächtige die ſchweren Leidenund den ich dine de in Beine heiß

fürſtlichen e



lichen Beiſetzung der ſelig Entſchlafenen n Mir von den lieben
eBewohnern in Stadt und gand di Beweiſe treuer

Liebe und Anhänglichkeit in Wort und Schrift durch und
Fobartige Veran Altungen durch den am Sarge der theuren

rewigien niedergelegten überaus reichen Blumenſchmuck ſowiedurch perſönliche Vetheitt n an der Beiſetzungsfeierlichkeit ent
gegengebracht worden vie e wohlthuenden Kundgebungen all
gemeinſter Theilnahme an dem nnerſebzlicha Verluſte der Michund Mein Haus betroffen hat haben Mich auf bas Tiefſte
bewegt aber aufs Neue offenbart wie Fürſt und Volk in Freud
und Leid in Treue n verbunden ſind Gerührten Herzens

reche ich allen Betheiligten Meinen innigſten Dank für ihrerin me aus Greiz den 2 Okt 1891 Heinrich XXII

Weimar 5 Okt Eig Mitth Die Frau t ßherzogin
iſt am 3 d abends auf ihrer Beſitzung Schloß Heinrichsau
in Schleſien eingetroffen Der hieſige Radfahrer Verein

elt im Tivoli ein ſehr gelungenes Saalfeſt an dem auch
ahrer aus Jena Apolda Naumburg Weißenfels Dresden c
eilnahmen

Beruburg 5 Okt Eig Mitth Der hieſige Geflügel und
Vogelzüchter Verein hielt geſtern und heute bei herrlichſtem
Wetter ſeine 2 Junggeflügel Ausſtellung Dieſelbeſprach in ihrer Reichbaltigkeit an vorzüglichem Geflügel für ver

ſtändnißvolles Wirken des Vereins Die Ausſtellung erſtreckte
ſich nur auf Hühner Enten und Tauben Gänſe und Luxus
er en Es wurden zahlreiche Geldpreiſe und Diplome
verliehen

Eiſenach 5 Okt Eig Mitth Zum l Dez wird die hieſige
Bahnhofs Gaſt wirthſchaft pachtfrei Unter den Be
werbungen für die Neuverpachtung befindet ſich ein Gebot mit
15,000 M jährlichem Pachtgeld Der jetzige Jnhaber zahlt
6000 M Der Mörder Heinrich e wie berichtet
in Wölferbütt aus Eiferſucht ein junges Mädchen erſchoß und
dann flüchtig wurde iſt bereits feſtgenommen Er wurde in
ſeinem Geburtsorte Mariengart im Eiſenacher Oberlande im
Keller des Hauſes ſeiner Schweſter gefunden

Mit Beginn des Winterhalbjahrs wird Prinz Ernſt von
Sachſen Altenburg die Univerſität Jena beziehen um
Rechtswiſſenſchaft zu ſtudiren

Eine furchtbare That hat ſich am Sonntagabend in
Treuen i V abgeſpielt Jn einem Zuſtande geiſtiger Um
nachtung tödtete die Fabrikantey Ehefrau Bauer ihre zwei
Kinder Mädchen im Alter 8 und 6 Jahren durch Erhängen
und machte dann einen Selbſtmord verſuch

Wenn das die beſten Menſchen ſind von denen am wenigſten
geſprochen wird ſo möchte man dies auch auf das Wetter an
wenden Nachdem wir einen recht trübſeligen Sommer über
ftanden hatten in deſſen Verlauf uns die Tagesblätter beſtändig
von ſeiner üblen Laune zu erzählen wußten und welcher bei
allen denjenigen welche auf das Wetter hervorragend angewieſen
ſind kaum die mäßigſten Erwartungen die beſcheidenſten Hoff
nungen erfüllte und im Gegentheil die Anſicht weſentlich nährte
als wolle er dem April den Ruhm ſeines Wetters ſtreitig machen
zog mit dem 1 September ein Herbſtmonat ins Land wie er
kaum angenehmer zu denken iſt und wie er mindeſtens ſeit einer
längeren Jahresreihe nicht von ſo ausdauernder Pracht geweſen
iſt So wenig das nun entſchieden ſelbſtverſtändlich iſt ſo iſt
doch der Menſch geneigt auch beim Wetter das Gute als etwas
Ratürliches und mit Fug und Recht ihm Zukommendes zu be
trachten und darum finden wir auch über das Wetter der hinter
uns liegenden Septembertage kaum einmal eine anerkennende
Zeitungsnotiz wenn nicht vielleicht das beliebte Schlagwort
Kaiſerwetter dahin zu rechnen iſt Will man dieſen Ausdruck in
der landläufigen Weiſe verſtehen und anerkennen ſo iſt es faſt
für den ganzen September anwendbar Denn wenn auch gleich
beim Monatsbeginn die Wetterlage bedrohlich ausſah eine
barometriſche Depreſſion von 725 mm lag bei den Hebriden und
verurſachte auf ihrer Oſt und Südſeite bis zur Elbmündung
ſtürmiſche regneriſche Witterung ſo verſcheuchten doch ſchon die
Barometeränderungen am 1 jedwede Furcht vor weiteren Unbil
den der Witterung Der Luftdruck welcher noch am 31 Auguſt
erheblich abgenommen hatte war am 1 September
ſtativnär und begann ſchon in der Nacht vom 1 zum 2 zu ſteigen
die Winde flauten faſt bis zur Windſtille ab und ein klarer
blauer Himmel ſpannte ſich über uns aus Mit einer kaum
nennenswerthen Unterbrechung am 5 September dauerten
dieſe Verhältniſſe fort bis zum 14 in welcher Zeit der
Luftdruck bei uns immer 5 10 mm über dem nor
malen Durchſchnitt ſtand und die hier und da beobach
teten elektriſchen Entladungen bildeten ſo ziemlich die ein
zige mindeſtens aber die bemerkenswertheſte Abwechſelung
in dem Einerlei der Witterung Die Temperatur war in dieſer
Zeit ebenfalls faſt überall eine zu hohe und Abweichungen von
der Normalen um 70 80 nach oben hin waren keine Selten
heiten Hand in Hand hiermit ging die große Trockenheit und
es ſoll nicht verſchwiegen werden daß dieſe Niederſchlagsarmuth
im Verein mit dem erheblichen Wärmeüberſchuß in den land
wirthſchaftlichen Kreiſen manche Unzufriedenheit weckte da unter
ſolchen Verhältniſſen die Erledigung der Feldarbeiten die Feld
beſtellung nur langſam und mit größeren Schwierigkeiten wegen
des harten ausgetrockneten Erdreichs bewerkſtelligt werden konnte
Die nächſte Septemberwoche brachte bis etwa zum 22 ver
änderliches Wetter in welchem aber immerhin die beſſere
Witterung der Zeitlänge nach vorherrſchte nur daß auf ſie nicht
jo ſicher zu rechnen war wie in der erſten Monatshälfte Aber
vom 23 ab kam die gute Signatur der Witterung wieder zur
Geltung und hielt bis zum Monatsſchluß an denn eine kleine
übrigens höchſt unbedeutende Aenderung am 27 erſtreckte ſich
nur über die erſten Morgenſtunden dieſes Tages dürfte alſo
nur geringe Unbequemlichkeiten im Gefolge gehabt haben Von
den elektriſchen Entladungen fanden nur diejenigen vom Nach
mittag des 3 Sept eine größere Verhütung während die vom

11 14 20 21 und 27 nur eng lokaliſirt waren und
ebenſo wie die vom 3 nirgends größeren Schaden anrichteten
Jntereſſant iſt bei dem Monatsdurchſchnitt der Wärmezufuhr
die Vertheilung über Deuntſchland Zieht man nämlich vom
zuider See bis Linz eine gerade Linie ſo geht dieſelbe in
eutſchland ungefähr durch diejenigen Orte für welche das

Monatsmittel der Temperatur nahezu normal war ſüdweſtlich
von dieſer Linie treffen wir Wärmemangel nordöſtlich Wärme
überſchuß Verbindet man dann München mit Breslau ſo
haben wir diejenige Linie auf welcher die Wärmeabweichungen
ich am ſchnellſten veränderten während die Linien gleicher
Lärmeanomalien nach den deutſchen Küſten zu fächerförmig

auseinandergehen Jn München war es durchſchnittlich um 03
zu kalt in Breslqu 1,3 zu warm in Borkum in Memel

04 zu warm Die Niederſchläge waren ziemlich gleichmäßig
vertheilt doch zeichnet ſich bei aller Geringfügigkeit die Provinz

und Theile der Provinz Sachſen durch beſondere

rockenheit aus Dr R Kleemann
Vermiſchtes

Zu der Virchowfeier reiſen die wiener Profeſſoren Billroth
und Stricker nach Berlin um dem de ein e
im Namen der wiener mediziniſchen Fakultät zu überreichen
Alle gralgen Aſſiſtenten Virchows darunter Prof Nothnagel
überreichen ihrem früheren Lehrer ein ihm ſrwidmetes mehr
bändiges von ihnen gemeinſam verfaßtes Werk

Neiche h Der vor kurzem in Stettin ver
orbene Kaufmaun F A L Karkutſch hat unter verſchiedenen
ermächtniſſen zu wohlthätigen und gemeinnützigen Zwecken auch

die Stadt Stettin in edelmüthigſter Weiſe leßtwillig bedacht

So hat er ſhr u g M zum Ban eines ſtädet r e c tif ch Vrohrgebigen ren
r n Behörde vVaterſtadt Köslin fällt wie es heißt Vern

400,000 M zu

Zum Geheimmittelnuweſen Wie man
warnt der berliner vor dem Ankaufe eines
Geheimmittels gegen Trunkſucht welches ein Kaufmann Falken
berg in Berlin empfiehlt Das Mittel wird in 2 ungleichgroßen
Blechbüchſen zum Preiſe von 10 M verkauft während ſein
Werth nur 70 Pfg iſt Es beſteht aus Enzian und Kalmus
wurzelpulver alſo ganz bekannten Stoffen Der theure Preis
möchte indeſſen noch gehen wenn das Mittel wirklichen Erfolg
bätte Es wird ihm vielmehr jede Heilkraft abgeſprochen

Guttapercha Mangel Jn der engliſchen Preſſe wird die
Befürchtung laut daß das Guttapercha knapp zu werden drohe
Die Blätter werfen die Frage auf was aus den unterſeeiſchen
Kabeln werden ſolle Vor 50 Jahren ſei der Stoff in Europa
faſt unbekannt geweſen nunmehr betrage der jährliche Verbrauch
4 Millionen Gewichtspfunde Aus Aſien wird gemeldet daß der
Export aus den malayiſchen Häfen abnehme weil die Vernichtung
der Waldungen aus denen das Guttapercha gewonnen werde
e r ſei Man müſſe ohne Verzug an eine Be
orſtung gehen

Mord oder Selbſtmord Jn Berlin wurde am Montag früh
um 7 Uhr die 67 Jahre alte Rentiere Fräulein Adler in
ihrer im zweiten Stockwerk des Hauſes Lützowſtraße 58 belegene
Wohnung todt aufgefunden An dem Kopfe der Leiche ſind drei
Stichwunden ſichtbar während ſich am Halſe eine Schnittwunde
eigt Die letztere hat unbedingt zum Tode geführt Neben derHeuſtorbenen lag ein mit Blut beſudeltes Küchenmeſſer und in

der Wohnung wurden etwa 5000 M vorgefunden Die Leiche
lag in dem ſog Berliner Zimmer auf dem Fußboden ſie war
völlig angekleidet und mit ſämmtlichen Schmuckſachen ange
than Man iſt zweifelhaft ob Mord oder Selbſtmord vorliegt
Das Dienſtmädchen die ſiebzehnjährige Auguſte Machos will
wirre Reden von der Herrin gehört haben die auf Selbſtmord
ſchließen laſſen doch liegen auch Verdachtsgründe für Mord vor
Das Mädchen behanptet am Sonntag ſchon um 3 Uhr nach
mittags aus der Wohnung fortgegangen und morgens 7 Uhr

ht Seinerein Vermächtniß von

uns mittheilte

erſt wieder zurückgekehrt zu ſein es will die Schlüſſel zur Woh
nung und zum Hanuſe auch die Erlaubniß zum Ausbleiben er
halten haben Die Wohnung ſei vorn verſchloſſen hinten aber
offen geweſen Spuren daß ein Fremder eingedrungen ſind
nicht vorhanden Das Mädchen will die Leiche die nach ärzt
lichem Befund um 6 Uhr ſchon erkaltet geweſen um 7 Uhr vor
gefunden haben Die Machus und ihre in der Magdeburger
ſtraße wohnende verheirathete Schweſter bei welcher die Erſtere
ſich aufgehalten haben will ſind von der Kriminalpolizei aus
führlich vernommen worden

Einem Mordanfall waren wie unſern Leſern erinnerlich ſein
wird im Juli d J zwei geachtete Mainzer Bürger auf dem
Wege von Zahlbach nach Mainz zum Opfer gefallen Der eine
der hinterrücks Ueberfallenen Namens Weismantel erlag auf
der Stelle den zahlreichen Meſſerſtichen der Andere Rentier
Lüft hat faſt drei Monate mit dem Tode gekämpft am Sonn
abend endlich iſt er verſchieden nachdem ihm ſchon längſt die
unteren Körpertheile vollſtändig abgeſtorben waren Die Mörder
ſind bekanntlich zwei junge Burſchen welche die alten Leute nur
um Blut fließen zu ſehen niedergeſtochen haben

dMord im Eiſenbahnwagen Auf der Eiſenbahnlinie Madri
en

t

Saragoſſa wurde am Sonntag ein Jnſpector der Spaniſch
Nordbahn von einem unbekannten Mann erſtochen und beraub

Von Jndianern niedergemetzelt Nach Depeſchen der Mg
Ztg aus Mexiko hätten Jndianer nachts eine deutſche Niede
laſſung im Diſtrikte von Tulamagu angegriffen und 209 Männe

Frauen T
d

r

ner
und Kinder ermordet Es ſind Truppen abgeſand

worden um die Mörder zu züchtigen Ein Ort Tulamagu iſt au
den uns zu Gebote ſtehenden mexikaniſchen Karten nicht ver
zeichnet möglicherweiſe handelt es ſich um Tucancingo etwa
20 Meilen nordöſtlich von der Hauptſtadt Mexiko

Hinrichtung einer Frau Jn Memel wurde am Montag früh
die wegen Vergiftung ihres Ehemannes und eines Ausgedingers
vom Schwurgericht zum Tode verurtheilte Altſitzerwittwe Grickſcha
durch den Scharfrichter Reindel hingerichtet

Perſonalnachricht Der deutſche Afrikaforſcher Hauptmann
Kund der nach ſeiner Ankunft von Wiesbaden in die Berg
mannſche Klinik aufgenommen wurde iſt aus derſelben entlaſſen
da die vorausgeſehene Operation nicht nothwendig iſt Geh Rath
Prof Dr v Bergmann iſt überzeugt daß nach der ſchon ein
getretenen Beſſerung eine volle Heilung auch ohne Operation
eintreten und das Sprachvermögen ſich gänzlich wieder herſtellen
wird Hptm Kund begiebt ſich demnächſt wieder in ein ſüd
licheres Klima an einen Ort wo er ſich von allen Aufregungen
fernhalten kann

2 er
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Vereine und Verſammlungen

Berlin 3 Okt Jn der geſtern nachmittag abgehaltenen
vierten Sitzung des 4 Jnternationalen Stenographen
tages ſprach Pr Zuckertort Berlin zunächſt über die Aus
bildung zum praktiſchen Stenographen Er führte aus daß nicht
jeder das höchſte Ziel der Stenographie erreichen könne ſondern
daß zur höchſten Stufe der Praxis Talent Geiſtesgegenwart und
umfaſſende Bildung gehören Jn die berufsmäßige Ausübung
der Stenographie ſolle man ſich nur durch einen bewährten
Praktiker einführen laſſen Hauptlehrer Velten Eſſen trat ſodann
in warmempfundenem Vortrage für Toleranz in dem Verhalten
der Syſteme gegen einander ein und erwartet von dieſer Toleranz
eine weſentliche Förderung der Ausbreitung der Stenographie
Prof Faulmann Wien endlich ſprach über ſtenographiſchen
Typendruck und ſchilderte die Verſuche die damit in der wiener
Staatsdruckerei gemacht ſind Die Schwierigkeiten liegen in der
ſchrägen Lage der ſtenographiſchen Schrift Jn ſeiner heutigen
Sitzung beſchloß der Stenographentag die Einſetzung eines
Arbeitsausſchuſſes aus Vertretern aller ſtenogrophiſchen Schulen
zur Feſtſtellung der Häufigkeit der Buchſtaben Laute Wortſtämme
Wörter und Wortverbindungen in der deutſchen Sprache Man
verſpricht ſich von dieſer Arbeit deren Anregung vom Stolzetag
ausgegangen iſt einen hohen Nutzen nicht nur für die Steno
graphie ſondern auch für die Sprachwifſſenſchaft Vorarbeiten
die ſchon vorliegen haben bereits ergeben daß ein verhältniß
mäßig kleiner Wortſchatz erforderlich iſt um ſich in einer Sprache
vollkommen verſtändkich zu machen So verfügt ein Engländer
von hoher Bildung über einen Schatz von nur 4000 Wörtern
während ein engliſches Dienſtmädchen mit 2000 Wörtern bequem
auskommt Man kann von den Arbeiten der Kommiſſion eine
bedeutende Erleichterung in der Spracherlernung erwarten indem
ſie die wirklich häufigen Wörter feſtſtellt und die Lehrbücher von
unnöthigem Ballaſt befreit Es folgte ſodann ein kurzer
Bericht betr den handſchriftlich vorliegenden Vortrag des Mr
Pocknell London über etne neue Theorie der graphiſchen Kurz
ſchrift die zunächſt für die engliſche Sprache dürchgeführt dann
aber auf den internationalen Verkehr ausgedehnt werden ſoll
Vorgeleſen wurde ſodann der Vortrag des Mr Richter London
über graphiſche oder mathematiſche Kurzſchrift Unter einem
mathemaliſchen oder geometriſchen Syſtem verſteht man ein
ſolches deſſen Schriftzeichen aus geraden Strichen dem Kreiſe
der Ellipſe und Theilzügen der beiden letzteren mit oder ohne
Verwendung kleiner Haken beſtehen die in allen Richtungen ge
ſchrieben werden ſich direkt ohne Vermittelung eines Haar oder
Bindeſtriches aneinanderſetzen und ſomit Winkel bilden während
die aus Theilzügen der gewöhnlichen Schrift beſtehenden
graphiſchen Syſteme der verbindenden Haarſtriche bedürfen Der

haupt nur in
r Syſteme in der Praxis ſehr gut bewährt Die

aben ſich in England die
Redner trat für graphiſche Syſteme e die in Deutſchland übew

Frage kommen An ſich

tenographiſche Praktikerverſammlung die im Anſchluß
an den 4 Jnternationalen Stenographentag im Reichstags
ebände unter Schallopp s Vorſitz tage und der auch
ranzöſiſche und ſchweizer Prakiiker J nahm u a

folgende Beſchlüſſe an Als Grundlage für angemeſſene Be
zahlung ſtenographiſeher Arbeiten Aufnahme von Vorträgen und
Verhandlungen nebſt alsbaldiger Uebertragung in gewöhnliche
Schrift iſt der Satz von 40 M für die Stunde anzufehen
der bis zu 60 M ſich ſteigern kann bei beſonders leichten
langſamen Arbeiten genügen 30 Pauſchfumme fär vier
ſchwierigere Verſommlungsſtunden 150 M Die Verſammlung
wählte einen Ausſchuß der die Einſetzung eines Syndikats der
deutſchen ſtenographiſchen Praktiker vorbereiten ſoll

Berlin 4 Okt Der Jnternationale Stenogra
phen Ta g iſt mit der geſtrigen Feſtverſammlung geſchloſſen
worden Die Herren Potin Paris und Graf Moerner
Stockholm ſprachen ihren Dank aus für das liebenswürdige Ent
gegenkommen und die freundliche Aufnahme in Berlin welche
alle Erwartungen übertroffen hätten Heute ſand noch ein Aus
flug nach Potsdam ſtatt Der nächſte Kongreß ſoll 1894 in
Stockholm ſtattfinden

Brüſſel 5 Okt Heute wurde in Gegenwart von mehreren
Miniſtern und hervorragenden Männern der Politik und Wiſſen
ſchaft verſchiedener Länder der VI Kongreß für öffentliche
Sittlichkeit unter dem Vorſitze Emile de LaveleyesProfeſſor an der hieſigen Univerſiſät eröffnet

JJvc TJ JS r t e W
Meteorvlogiſche Station zu Halle
e 6 Ott 9 u ab ſ 6 Ott 7 u mrg

Bwromeier Millimeter 724,0 753Thermometer Celſius 11,1 5,5Kel Fenchligteit 87 99Winde O 1 O 1 SIrd

Fernſprech Nachrichten
Berlin 6 Okt vorm 7/ Uhr

Wien Die Kommiſſon für öffentliche Bauten
begann geſtern ihre Berathungen Die Regierung legte den
Entwurf des Stadtbahnbaues vor derſelbe iſt zu 16 und
14 bezw 30 Millionen veranſchlagt

Die Polit Korr meldet aus Sofig der Rücktritt
des Juſtizminiſters hänge mit der Politik nicht zu
ſammen

e Die Schulden Boulangers beziffern ſich auf
mehrere Hunderttauſend MarkV ur

Rom Infolge Einſtellung der Pilgerzüge bemerkt
der Oſſervatore Romano, daß fernerhin viele andere
Katholiken Rom meiden müßten eine unglückſelige Folge der
unhaltbaren Lage des Papſtes in Rom Das Blatt will
glauben machen die Vorfälle am 2 Okt ſeien liberalerfeits
F W 4böswillig angezettelt

Letzte Telegramme

Stuttgart 6 Okt Wie verlautet hat der König
geſtern um 4 Uhr nachmittags das Abendmahl ge
nommen

Rom 6 Okt Vatikaniſche Kreiſe verſichern der päpſt
liche Sekretär habe vertraulich an die verſchiedenen
Nuntien über den Standpunkt des Vatikans zu dem
Pantheon Falle geſchrieben und die Umſtände auseinander
geſetzt welche dem Zwiſchenfalle vorangingen denſelben be
gleiteten und ihm folgten Das Schreiben ſolgert daraus daß
der Papſt beſchränkt in ſeiner Freiheit die Pilger empfangen
habe Dieſelben Kreiſe nehmen als beſtimmt an die kirchliche
Gewalt werde ein Jnterdikt über das Pantheon nicht aus
ſprechen

Stuttgart 6 Okt Eig Telegr König Karl von
Würtemberg iſt heute früh 7 Uhr geſtorben Seit
11 Uhr nachts waren ſämmtliche Mitglieder des Königs
hauſes am Sterbelager verſammelt

König Larl J von Würtemberg wurde am 6 März
1823 als Sohn des Königs Wilhelm I von Würtemberg

1864 in Stuttgart geboren Der Prinz der ſich ſchon früh
durch ein ungewöhnliches Gedächtniß auszeichnete hatte be
ſonderes Jntereſſe für Sprachen Muſik und Theater Mit
17 Jahren kam er nach Ludwigsburg um ſich militäriſch aus
zubilden danu ſtudirte er in Tübingen und Berlin bereiſte
England und Italien und vermählte ſich am 13 Juli 1846 in
Petersburg mit der Großfürſtin Olga einer Tochter des
Kaiſers Nikolaus J von Rußland Als er 1864 den würtem
bergiſchen Thron beſtieg hatte er ſchon mehrmals als Stell
vertreter ſeines Vaters fungirt Er berief im Sept Varn
büler an die Spitze des Miniſteriums Bei der öſterreichiſch
preußiſchen Verwickelung 1866 ſtand bekanntlich Würtemberg
entſchieden auf öſterreichiſcher Seite Das würtenmtbergiſche
Bundeskontingent ſtieß im Juni zum 8 Armeecorps bei
Frankfurt während ein Bataillon die hohenzollernſchen Lande
beſetzte Aber bereits nach dem Gefecht bei Tauberbiſchofsheim
ſchloß die Regierung am 13 Auguſt Frieden mit Preußen
verpflichtete ſich zur Zahlung einer Kriegskoſtenentſchädigung
von 8 Millionen Gulden und ging ein geheimes Schutz und
Trntzbündniß mit dem bisherigen Gegner ein Auch trat
das Land 1867 dem erneuerten Zollverein bei und reorganiſirte
1868 das Heer nach preußiſchem Vorbild Während die Wahlen
zum Zollparlamente ultramonian und partikulariſtiſch agus
gefallen waren erfolgte 1870 ein Umſchwung Die Kammern
bewilligiten faſt einſtimmig die Mittel für den Krieg gegen
Frankreich in welchem die würtembergiſchen Truppen vorVaris kämpften Jm Auguſt 1870 trat Varnbüler zurück ſein
Nachfolger wurde Mittnacht der am 25 Nov in Verſailles
den Verirag über den Anſchluß an den Norddeutſchen Bund
abſchloß Würtemberg behielt Poſt und Telegraphen ſowie
Bier und Weinbeſteuerung die Truppen bildeten das
13 Armeecorps Ueber den Aufſchwung des Landes nunere
Karl J iſt viel Erfreuliches zu berichten ſo gehören zu den
Glanzpunkten ſeiner Regierungszeit u a die großartige Ver
ſorgung der Rauhen Alb mit Waſſer die Stuttgarter La nds
gewerbe Ausſtellung 1881 die Vollendung des Ulmer Mänſters
1890 Der König war ſeit längerer Zeit leidend und mußte
deshalb einen großen z des Jahres außer Landes zu
bringen Da er ſelber Kinder nicht hinterläßt ſo wird ſein
Nachfolger Prinz Wilhelm der Sohn der Prinzeſſin
Katharina einer Schweſter des jetzt verſtorbenen Königs Prinz
Wilhelm iſt am 25 Febr 1848 geboren
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Hierdurch beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen daß ich mit dem heutigen Tage auf
dem Grundſtück

4 Hochſtraße
im Süden der Stadt

melne nen erbaute

Kur und Bacdea
die allen Anſprüchen auf Comfortabilität entſpricht und auch der Neuzeit entſprechend ein

Uhr Abends verabreiche ich in

Dampf Rumpf u Sitzbäder Gysten Luhne
Douchen etc

gerichtet iſt eröffnet habe

Von 6 Uhr morgens bis 7
derſelben

Vollbäder
Dem geehrten Publikum anch den nicht Kur Suchenden

nach perſönlicher Vorſtellung bei dem Unterzeichneten zu beſichtigen

Die Anſtalt iſt gelegen im Süden der Stadt in der Nähe der Lindenſtraße
und des Steinwegs

Endſtation der electriſchen Stadtbahn Steinweg

ober Snkuhehbisher Aunenſtraſze Nr 1

Betten
Stand 18 21 30 45 60

Gebr r Ulrichstrasse 13
4

pstalt

ſteht es frei die Anſtalt

Zum Pralaten
Rallo a Leipzigerstrasse 24

Ich halte die ange nehmen Lokalitäten desselben zu r
beetens empfohlen und sichere im Voraus eine prompte zu
dienung zu

Halle a/S am 5 Oktober 1891

beliebte Pschorrbräu Mittagstisch
catessen der Saſson zu jeder Tageszeit

Hierdurch gestatte ich mir die ergebene Mittheilung dass ich
staurant übernommen habe

Hochachtend

Chr FIorSentBal
Zum Ansschank gelangt das biesige renommirte C Bauer seche Bier sowie das

Speisen à la carte sowie Deli

von jetzt an obiges Re

echt regem Resueh
vor kommende Be

D O

ür uhmaghera chnitt 9 h nach Kipſe
Mannsſftiefeln Nr 1 Vordertheile A 50

Hintertheile 4 I à Paar A 50Nr 2 Vordertheile A 40
Hiutertheile 90 à Paar 30Nr 3 Vordertheile 7 30
Hintertheile 80 à Paar 10Knabenſtiefeln Nr 4 Vordertheile 20
Hintertheile 70 à Paar 90Nr 5 Vordertheile 1
Hintertheile 65 à Paar 65Nr 6 Vordertheile 80Hintertheile 50 à Paar 30empfiehlt RR Vrh Gollesachergaſſe 12

an ter hatDer I Wintercurſus meines Tanzunterrichts für Abtheilungen und
Perſonen beginnt Dienstag den 20 Oktober im Geſellſchafts

faal der Kalsersäle Gefällige Anmeldungen werden jederzeit in
meiner Wohnung entgegengenommen

II Mipplünger Muſik und Tanzlehrer
Forſterſtraße 46 Ecke der Magdeburgerſtraße,

an meähnhtMein diesjährxiger J Winterkurſus für Privat Cirkel beginnt Freitag den 9 Oktober im Snlon zum Rosenthal Gefl Anmel
dungen von Damen und Herren erbittet Ad Fröbe Tanzlehrer

Honorar beſcheitei Dreyhauptſtr 2 rnNB Ertheile au h Unterricht im einzeln zu jeder Tageszeit

Gothaer I ebensrervicher De
Iwenthal Co

W allen
grau per Dtizd 125 290 von

hraun 180
SchWarZ per Du z5

J Weiss 165 s S es
Ia Weiss pr Dud 1S0 i 3
grau Stepprock Wattots

weiſt a P Pfd 80Ia ,00Lose Baumwoile
8 0 Lot2 Weiss ver Rolle 3 h geh

braun 5 rja Weiss
Ienthal Oo

le a S, Gr u 31
v Verband Watte

pr Pfund 5 176

GEeldſchränte
Mnupt Agentur Halle Saale Wilhelm Roaseh r retschkestrasse I

Zlir den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Stahlpanzer r
Cigarrenhdlg Merſeb, tr 42

mTTDTZTZ mHalle Druck und Verlag von Otto Hendel

z Qualität unſeres Malzkaffee s überzeugen

Nlplombirten e und

J werben

Bettstellen
6 10 15 4 25 40 Matratzen 760

Verlag von Otto Hendel Halle a S
Soeben erſchien in ſiebenter Auflage

her Amgang in und
mit der Geſellſchaft

von

Gmil Rocco
Eleg geheftet Preis 3 M in eleg Leinenband 4 M

Vorräthig in allen Buchhandlungen
e

I

Halle a Kleinſchmieden Ar 78
empfehlen

Geagichte
Tafelwaagen

bDeoimalwaagen

I SoewiohteS kKevichte Zim n Vlechaenäße

e Lenichte Troenmoaße
r und Vlechtrichter
eiroleuin MNehopparate

W W v
gdenleiternVlechſchaufeln r Kaffee Reis wer ſſeiſla

Probe Kaffeebrenner Gewäürzmühlen Vlitz Ladenloinpen
Geldkörhe Koſetten

Hempelmann lrause S

Für Handmerker
Buohführvreaanmg beſtehend aus praktiſch einge

richteten Büchern empfiehlt

Aug WV ecdlecäy Leipzigerſtr 23

BRennthiferfelle verleiht
vom /10 91 bis /5 92 per Stück 2,50 Mkvie Ohrästfüam
Fulſreiner Weh Mahzbaffee

Bekanntmachung

Die Angriffe der Concurrenz auf unser Fabrikat
veorücksichtigen und beantworten wir für die Folge
nicht mehbr denn dieselben arten in eine Polemik
aus der zu folgen die Traditionen unseres Hauses
uns verbieten

Wir erklären dass unser Fabrikat
an thatsächlich in Betracht kommendem
Nähbrwerth von keinem andoren Malzkaffee
übertroffen und im Geschmack unerreicht
ist und liefern den Beweis ineiner Brochüre die demnächst orscheintund dureh alle Niederlagen sowie durch

uns direkt gratis franco bezogen werden kann

er Jdu W m he ääMUNCHEN

Möge ſich daher Jedermann ſelbſt von der eigenartigen und vorzüglichen
Um den Konſumenten dies zu

erleichtern werden d nunmehr auch
F Probepakete à 10 Pfg

mit Gebrauchsanweiſung verſehen in den Handel bringen die gleich unſerer
Kilo Packung mit des hochwürdigen Herrn PfarrersKneipp Bild und heanenhin und mit unſerer Unterſchrift ausgeſtattet ſein

Niederlagen in allen beſſeren Geſchäften der einſchlägigen Branchen
Franz Kathreiner s Nachf München

Herr Oltomar Schmidt in HalleVertreter
ſehr Linig

Mit 1 Beiblatt und Unterhaltungsblatt


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1891


